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Wafservcrunrcuttguug.
Tie corruple Gesetzgebung unseres

Nachbarstaates Pennsylvanien hat aber-
mals eine Gesetzvorlage gegen Verunrei-
nigung der Ströme u. Bäche im Staate
durchfallen lassen.

Was uns in Maryland dieses angeht?
Ziemlich viel. Auch in unserem
wird für ein ähnliches Gesetz agitirt,
aber bis jetzt haben wir uoch nicht das
waZ nöthig ist. Ferner fließen auch
mehrere pennsylvanische Gewässer durch
Maryland und Bewohner Maryländer
Städte, wie Port Deposit und Havre de
Grace, sind an der Frage direkt interes-
sirt. Diejenigen, welche in Pennsylva-
nien aus ein strenges Berbot der Bernn-
reinigung des Trinkwassers Hoisten,
haben sich jevt aus zwei weitere Jahre zu
gedulden nnd es ist sehr sraglich, ob sie
dann bekommen, was sie wünschen.

Unser Staat erwählt nächsten Herbst
eine neue Gesetzgebung, welcher
des Winters dieselbe Angelegenheit un;

terbreitet wird. Baltimore und verschie-
dene kleinere Städte Häven eS sich bedeu-
tende Summen kosten lassen, Wasser-
werke zu errichten, die ineist von benach-
barten Bächen und Flüssen gespeist wer-
den. Baltimore wird aus dem Noland-

und aus dem Gunpowder mit Was-
ser versorgt. An letzterem Flusse sino
ober im der Jahre zahlreich: In-
diistrieen entstanden, welche ihren llu-
rath' in das Wasser abführen und die
k.einen idyllischen Orte, wie

welche dasselbe thun, nehmen beständig
zu. Die Zeit wird deshalb nrcht mehr
lerne sein, daß wir nilö ans unserem
Wasser massenhaft den Tod trinken kön-
nen. Dagegen Berhüiungsmaßregeln
zn tresscn, ist Sache der
Zuerst sollte das Anlegen von Fabriken
in Gnupoirider beschränkt nnd erschwert
werden, sodann wären die Kloakeuver-
liäUnissz durch gesetzliche
Borschristeu zu resormircn.

Der BolkSmund sagt allerdings, daß
das Wasser, welches irgendwie verun-
reinigt wurde, nur über drei Steine zu
fließen braucht, um wieder rein zu wer-
den ; in der Regel mag Dieses auch zu-
tressen, man ha: aber auch schon d'e Er-
fahrung gemacht, daß die verheerendsten
Seuchen ausschließlich durch verseuchtes
Trinkwasser weiter verbreitet wurden.

Bei den ältesten Kulturvölkern, den
Egyptern, Juden und Griechen, war das
Rcinhalten sueßender Gewässer die
Sorge strenger Gesetzgebung; die Vor-
schriften d-r Bibel im Buche
sind meist nur eine Wiederholung der

Gesetze egyptischcr Priest r, die einen
ähnlichen Zweck hallen. Als der Zweit-
älteste griechische Dichter gilt Hesiod; in
dessen.Werke und sind zahlreiche
Verbote enthalten, kein Wasser zu ver-
unreinigen. Wenn man bedenkt, wie
oering vor 2500 bis 3000 Jahren di:
Gefahr war, fo muß man sich um so
niehr über die Alten verwundern, welche
dieser wichtigen Saintälssrage so viel
Verständniß entgegen brachten, während
wir sür dieselbe weist taub und gleich-
gültig sind.

Notizen
Au s Lon d o n lvird di e Wi e-

d'rverheirathung einer Wittwe gemeldet,
welche in den ostindischen Kriegen durch
ihren Heldenmuty di: vieliiefcicrte und
befung-ne Schön Ellen von Lucknom
weil üoertrossen IM. Fran Grimwood
war die Gattin britischen Geschästs-
träzers in Manipur 1891. Tier Ort
wurde von den Eingeborenen belagert
und hart bedrängt. Hr. Grimwood
wollte lapitulucn und begab sich mit
zwei Änderen IN das de Prinzen

Dieser ließ den Parlaincnlä>
ren die Köpfe abschneiden und schickte
dieselben in die Festung. Tic junge
Frau übernahm jetzt die Leitung der
Vertheidigung, uno als keine Hoffnung
auf Eulitz mehr war, flüchteie die
kleine Besatzung Nachts ut die Dschun-
geln und schlug sich muthig durch bis zu
den Gnrkhas. Tie tapfere kleine Frau
erhielt eine Nationalbelohnnng nnd eine

lebenslänglich: vjahreSren'.c, und vor-
g.st.rn hat sie sich mit einem Papier-
fabrikaiiten wieder verhe'.ratbet.

diese Fremdwörter! To
muß man ausrufen, wenn man ameri-

lanische Zeituiigeu lieft. In dem Be-
richte des ?American" über die Ausstel-
lung des ?Maryland-Instituts" werden
die Arbeiten iu Sepia als Ineixüu auf-
geführt und der Entwurf des Sleinsar-
ges für tcu Präsidenten Arthur wird
ein genannt, was iinmer
dieseo bedeuten soll.

Durch den Tod des Sul-
tans von Johore wird ein: Deutsche,
die Tochter eines Schlossers aus Karls-
bad, Siiliana des nialayiichcu

Der Vertreter eines euro-
paischen Bankhauses in Nciv-Avrk, wel-
ker über den :ianLatlanllscheii Verkehr
vorzüglich unterrichtet ist, hat folgende
Schätzung gemacht über d'.e Zahl der
Passagiere, die durchschnittlich im Jahr
von d.n Ver. Staaten nach Europa rei-
sen uns die Felder, welche sie mitneh-
men :

Bklraz
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Das Wort Schlachtroß hat
hente eine wesentlich andere Bedeutung,
als vor hundert oder tausend Jahren.
Damals war es ein Roß, welches Hel-
ten in die Schlacht trug, heute wird es
;.rr Schlachtbank geführt, nm dem
Fleischmangel abzuhelfen.

Der Co ii greß-Abgeordnete
Patterson von Heu in Hrn.
Underwood von Alabama einen tüchti-
gen Seiundamen in dem Kampfe für
ehrliche Währung gesunden.

In einer medizinischen
Keilschrift läßt sich ein Arzt über daS
Verhältniß zwischen Arzt und Publikum
folgendermaßen aus: ?ES ist ferner der
Flug der Unwahrheit, unter dem wir
(der Aerztestand) leiden. Die Rezcpl-
schreiberei ist zn vier Fünftel nichts ?ls
rin Zngeständniß der Schivachheil nnd
Trägheit an den Aberglauben des Pub-
likums. Wir glauben selbst nicht an
die meisten Arzneien, die symplomatiich
wirkenden ausgenommen; zum minde-
sten wissen wir nicht, wie sie wirken.
Worauf stützen sich die meisten derarti-
gen Gerordnungen? Zum Theil aus
eigene oder fremde Erfahrungen, bei der
anerkanntermaßen reichliche Täuschung
unterläuft; zum Theil auf mehr oder
weniger unklare theoretische Vorstellun-
gen.- .

.

Das Gedächtniß des S-i e-
ge§ bei Hohenfriedbcrg unter Friedrich
dem Großen wurde Montag in-Pase-
walk durch Enthüllung eine Denkmals
gefeiert. Das Schicksal jenes TageS,
des 4. Juni 1745, i wurde durch die

kiiegsgefchichlUch berühmt gewordene
Attacke des Tragoner-Regiments Bay-
reuth des jetzigen Köuigin-Kürassier-
Regiments (pommcrjches) Nr. 2?unter
Führung General Gcßlcr's entschieden.
Das Regiment ritt 20 östreichische Ba-
taillone nieder und erorberte 66 Fah-
nen. In fetner Freude über den nner-
ivariet glänzenden Sieg componirte
Friedrich der Große dann den ?Hohen-
sriedberger Marsch" und verlieh dem
Regiment ?Bayreuth - Dragoner" daS
ausschließliche Recht, diesen Marsch bei
Paradeu zu spielen.

An de r New -'?) orkcr Börsz j
eilangte Ä)!ontag rin Bankhaus eine !
Anleihe aus sieben Monaie zu dem un !
erhört billigen Zinssuge von Pro-
zent.

Die Frage, wann der letzte
Bürgerkrieg zu
Oberbuiidesgerichle entichieden worden.
PensionS-B.wcrber und deren Anwälte
nahmen die Proklamation des Präsiden-
ten Johnson voin 20. Angust als
den Schluß der an. Tas
Teparcenieiit des Innern nahm an, dajz
der.ttrieg mit der Ergebung der südli-
chen Truppen endcie, und daß nur
Solche zu Pensionen berechtigt sind,
welche mindestens Z Monate vor dem
April 1865 im Dienst waren. Das
OberbilNLeSge icht hat entschieden, dag
das Faktuni des keine
Streitfrage sein löune und dürfe, son- j
dern fest zu bestimmen sei und daß
derselbe von jener Präsidentschasts-
Proklamation vom 20. August 1666 an
datire, wie auä> der angenom-
men habe. DaS Gericht sagt am Schluß
seiner Entscheidung: ?Da der Kongreß
in seiner den 20.
August 1866 als Schluß des Krieges
angenommen hat, so liegt kein Grund
vor, diese Erkennlniß als eine feste Be-
stimmung nichl anzunehmen, um irgend
welche Privatrechte darnach zu regeln."

Das Ober-Bundesgericht
hat seine Ferien angetreten, die vom 4.

Juni bis zum zweiten Montag im Ok-
tober (diesmal den 7. Ottober) also
über vier Monate dauern. Die Ober-
lichter haben in dieser in den Per.
Staaten Kreis-Gerichten ihres Spren-
gels zu präsidireii. Die Thäiigkeit des

Gerichts geht aus folgenden Angaben
hervor. >.m vorigen Oktober 18!>4 la-
gen 71-t Berusungsfälle vor, wozu seit-
dem noch 332 liinzukameu, Summa
1046 sür den Gcrichtsteriiiin. Davon
wurden erledigt 406; 640 liegen üver
sür den nächsten Termin, nur 74 weni-
ger wie am vorigen Tenninschluß. Bon
letzleren waren 38 Fälle bereits verhan-
delt und standen vor der Entscheidung.
Darunter sind einige wichtige Fälle.

DaS amerikanische Zei-
tungs- und mit ihm das Rcportcrwejcn
har einen seiner ältesten und hervorra-
gendsten Bcrtrcter in General James
B. Sivaut verloren, der im 75.
jähre in Sing-Sing, gestorben
ist. Dort war General Ewain seit mehr
als fünfzig Zähren ansässig. Er er-
lernte die Auchdruckerei, und als er in
einer Druckerei arbeitet-, traf er mit
Horace Greeley zusammen, der in dem-

selben Geschäste angestellt war. Beide
betrieben dann längere Zeit selbst eine
Druckerei, und als Greeley die ?Tri-
büne" gründete, trat sein Freund Swain
als Coirecturleser bei ihm ein. Später
wurde Swain der New-
'?)orker ?Times," lehne aber 1849 wie-
der an die ?Tribüne" zurück. Im Jahre
1861 zog er an der Spitze einer von
ihm organisirten jiavallenc-Aoiheilniig
von die damals als
?Scott's Fighting 900" bekannt waren,
als Oberst in den Krieg und un Hahr:
1K65 wurde er vom Gouverneur Fenton
zum General in dessen Stabe ernannt.
Swain war ein unternedmender Zei-
tungs - Berichterstatter. Bei der Eröss-
nuug der ?Eric - Bahn" fand in Dun-
kirk, N.-A., eine Feier statt, uud Swain
wurde vou der ?Tribüne" bahiiigeiandt,
um seinem Blatte darüber zu berichien.
Da iu dem Orie nur ein Telegraphist
war und nur ein Draht nach Nenz-'))ork
führte, kam Swaui auf die -Idee, den

Draht sür sich zu beschlagnahme, bis
er seinen Berich: ausgeschrieben halte,
uud er that Dies, indem er den Tele-
graphisten anwies, ei Kapitel aus der
Bibel an die ?Tribüne" zu telegraphi-
ren, bis er Order erhalte, auszuhören.
Als er seinen Bericht geschrieben, wurde
derselbe sofort nach den Bibelstellen nach
New - tclegraphirt, und erst dann
konnten Bayaro Taylor, der spätere

, welcher mit Swain nach
Dunlirk gereist war, und die andere
Berichterstatter ihre Berichte absenden.
Bei eiuer Feier deS Jahrestages der
Landung der ?Pilgrimväter" in Ply-
mouth-Rock gab eS noch keinen Telegra-
phen. Swain ließ daher aus den
Dampser, der ihu nach New -

brachte, euie kleine Setzerei schassen,
und als der Dampser in New - '))ork
ankam, war der Bericht ausgesetzt und
die Formen geschlossen.

Frau Charles Held,
??NonMi!.-^

Hh. Zander ä: Töhne.
LeichenliestaNer - Eii'.bMinirer,

Nr. 1708 u. 17 l<), (sallton-Alit.

T e itp h oli 1141.
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Dc!s grökteunöHauetil il>Ge sch illt.
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Getraut:

"'

Getraut:

Todcofnlle

Jaüre ali."
Am l!. Juni Micliael Aunk, 2t> <Zahrc und Zlco-

natc all..

Äm 27. Mai Frau laincS 2!. ron oa-

eü! °2v. !l)iai Jane Harding in ihrem 77. scbenS-

Am 27. Mai Gco. Henri, Äurz im Atter von A 7

Cs narb

S starb

I U Mv'nalcn findet lieute. ? u
neiftaq. I>iachmitla<!? 4 Uhr, vom Trauerbauie
<?aslrn-Avenue und Z. Strafte, oialllad,vn>.
au- aui der , Mt. stall, erwandle
und Freunde sud achtuugisoll eingeladen. (13t-S)

storv

(1!!,?" "auerutc., Kinder

Hrennaurcr!

,-ii, David <>.' Nr. '!! ,v A.

Start

<ss stnrv

storv

crsammlnnq - Anzeigen.

Verein," sindel sülll liculr, Donnerstag, den t>.

Im I An in-?-Volale Hrn.^oui^P^t-
l I^4/>, 0 . Äi'"g ckr.li.

Nene Alueiqen.

7 slnio^Parkl
<st)icago

Valtimorer t<lnt?.

IU4 U" ' belebt werden

Äi ufruf!

-Uti-N ..orreipondenlel

?attks,gttng.

Tamvf-Tevviai-:ctnlgttngS-?omp.,

2kps>chen und Üamtreauin-. iotiensicher. blödeln
iPrwat-AdUicilungen auidewahtt. Telephon 226.

(Ai-ii!l7,S^lei

Marylanv-Zttstitul.

ensäiulen für b-r

ws IN Niir Adend. Sinlrilt srei.
Das Publikum ist eingeladen.

Toktor Deetjen,

deutscher Är.U, N?-rr-^k^te..,
Nr. 4IZ, Wci? - Zanette - ZtraHe,

L?li)!i!l , I?2 Nachm., ti?B Zlbds.
c ))ial2!1.1 Zi!!>

Hco. Vrau
Lloolc:

Selair-Ave., Llivcr- und Chesterstr.

eleph-l, 14S. (MärjlS.ll)

Dampf Tcl>Picli-:Nclttigutt,s Comp..
Nr. ,'tZK, West-,^ranklistraßc,

St l o h h ü t e.
roßte Auswahl.

Moden.
Niedrigste Preise.

m. E. iekanss,
Nr. 219, Norv-t^ntaw-str.

(0N25.1J)

London Park-Cemelery.

°

(AprillV.ll

Tie Töline dreier Generationen

w.'rt-". Löhne,
<Lkt.lU,l3) S!r S!? u. !itS. N.-PacastraSe.

Chronische Lranklieiten
Tr. jsrnnz evald

e/l!ci Art. Hunzen. u> Zilerenleiden.
< .'tt

Tie Batory-Fabrik
von ein

Sir. tiZ?,
(Mall,lMt) nahe Praitstraße.

und elektrische
ID A- Einrichtungen

großer Äswahl bei

Ä. C. Mlzlanoer ä.- Bruder,
Nr tio, Nord Liderty.Ttr.

Eorttand-Wagen-Bompagnie

Nr. l 10. Süd Soward - Straße.
W. ÄurchinS, GeschSnsübrer.

'rechen.

Tas Wclsbach'sche
verbesserte Gaslicht,
reuchtlrajt von 60 Kerzen durch L Est

die Srunde.
Geo. ?l. MncrS ä: (romp .

Sir. 44, Wesi-Lkringionsirasze.

Tr. M. Wiener,
homöopathischer Sl r ; t,

können. ?>uj wkttd til.iaien ?!bah!ung wö-

'!>' "rrkan (.Uit-

>>ir Nr. !i<!7, der

Awstinlorl' -

Nr 20!. Ost'Baltlwv?! Tlr.

K u , ct, e ,l> er St rt.

Bekauntmachnnqen.

ellü
Uierantcr q.rcs>?.

a I l i m o r e. d:n 24. Mai IdiS!i.

5 Jvhn A ?todd,

zu verwerjen. '
Z'. <?.

ci'!l.s>.7,!', z1>

richlödarkeit darüber hat, appeUirr werden kann.'
Ä. Mobb,

'Baitim or e , den S<. ISttl;.

und Plane der besaaien (soilde>iiarion un Bürcan

kann. Zol> N. !Xol>d.
<12!>.3Z.41 7 Zladi.Ncaiülalor.

Fener-Versichernnqen.

Nr. 4it, Tst- Baltimore ' Straß,
<sc der Poit-Lll'.ce-.'tvcn.

Eingang n er Dallimorestriic.

ctie Kelellscl'ast ist stet dereii, alle AN-ii
"

durch g'euer entgezen zu nehmen.
ViartiM,er>rr, Präftdeat;
lir,iemvdl. Blcc-PrSftt
H. Knollcnbera. Selretär.

I> i r t re n:
v!attin Kesmsdel,

D öpilmano^
Sbiistoph Nolenl>

"i. Ha".°' Johann ivt. Äe?.
John Albaugh, Lohn W- V- Geize.

Agenten der Seselllchast:
lLcxÜZo.lZ)'

Fene? -

?Zords-V<ee ivaitimore iiild

y H A
A. L>. Schulz, Präsident;

N. iii. H önemann, I. Hiilshoss,
W. Ä. Mkinson, Hakl.d Beck.

August Pseil. John LrnnZ,
August Frederick Dycker.

Heinrich Kalbfleisch, > Agenten
I. A. KlllSmc>cr >j° Bruder, > der
v ,-e!istiifcid, ) GeseUjchaft.

<MSrz2,l2)

D i e

Associirte Frcmcn's Versicherung
Compagnie von Baltimore,

Bureau Nr. 4, Toutls-Strane,

'-vo'ld. Vraftdent!

Zaltimore - /euer Verl,cherungs^Co.

S.-W.-E<ke soutti- nnd Water Str.

LüiUiani Präsident.

T. Jamec-

MenoeZ i!uhen,
'

Samuel H. Lyon,

<JunilS,lÄ> M. .. Surch. Sekretär.

Die Veabodl). /euer - Verllcherungs-
Gesellschaft von Baltimore.

N r. W a t e r t r a ß e,

>

Mimim'a-
Feuer - Versichernngz - Gesellschatt

von New-Aork.

fetten N2.?)45.516

lietto-Ueberschiii !i?i,lj^2.S^

Wcsainmt-Ncrmögen k3,211,54.21

?!r. 407, Tst-Baltimore,stras)e

Älllcniaiidit Ulvlker,
Telephon: Z!r. 1827. GeschasiSsührer.
i^unil ,ll>aT!

/iremen's Verli.cherungs-Compalinie
von Baltimore.

Gegründet IS2S.

Office:

William Menshaiv, Edward Ztabler, i:>!>..
Zl. Alben. German S: P!^all,

Donne^y^
<sarro C. Riall. Tekr.

LIN-!crs W

mir u. Spirituosen. I
>

Pitts är Lo., 117 LomDöt'ee 3t. H

Taisezier.tUlieilen
jeder Sl r t

Firna Ehrhardt,
Nr. v4, sav - Eyarl - Stris !

Lunsch-An;eigett.

/ (sröfsnnlM' - Lnnsch.

(14-S)
' '

Holz nnd Kohlen.

Z. Berry Turner (comp ,

Antliraeite- und Bituminous-Kvlilc, Haupt-
Zinrca: Nr. IZ, Mqui-
radle - <ict>liudc. Detail - ?!u!endof: Nr 1304,

<Mai2il,lZ> T ei eplivnttOtt.

K o l) l e n!
slia ntedria- Preis sür He loftcn.

Bvrziigiichc Qualität und Briße. NuZgrSle Nr. 2
KL.7: 6rn6se4 k4.s<>: EdeSnut L 4 72.
PunkNul e Äblieserung. 224! Pfund. Man vesiH-
tige die Kohlen und laile sich eine Preisliste geben.

Tl. Äiclslnole L- Vrlivcr,

Tciephon?24tt" L-vr2s>?i2?!le>
vas vrttigste Heizmate

ez>^. Ria! drr Welt,

Telephon 22V. <Julilv,l2Mie)

ch2.75. (sgkt. ji>2.?s!

(<hapma,^^
(HanIV.IZ)

Wir erhallen eine E?ira-L.ualität leicht brennender

wir tu

Nr.
isenhn-K°hlenh<>l: Nr. S2i), Ost-Monumealstr-je

t3an.Su.l2Mic>

Vermischte Anzeigen.

8 L

SW. 011?. 8-'O.

Deutsche Iparbank von Daltimore,
eüdncft-ckßalitiorc- undTutawlSirafte.

Offen täglich von S bis 2 Uhr,
Donnerstag Abend von <5 bis 8 Uhr.

werden Linien^ah^t.

Direktoren:
J.Y. Lelinate, VlobeU Lanze,
John Zcbäler,

John Mehring."' arl'i!iederknel.'
John Äidaush, ChaS. A. Ling-wald.

lttirber, Echa^meijler.

Hmmart Huartli,'!),
Nr. 2IZ, Purk-Älienue.

FreSko-Dekorateure unö HauSmalrr
Tlicaicrn,

(Zulil.ls' -

S. Reinhardt
z tkobil e est. orl . Si,lhrdt>

virseritgt die euesien un bewährl-steo

G lac kiffen- Bruchbänder.

o d e n

Nme's
Nerven - .ttngelchcn

seae^

e - ach e.

I.S. Rose Familien . Medizin-
tsoii!pagnie,

Sir. ,4N.1, iil!>cr - PbitQdeli-hi. Sa.
<Sei>tl7.l2M!-.

(Held auszuleilien
beliebigen Beträgen

Benjamin Komp.'s.
Dortchen- u. B a n k - C o m to ir

Geld! Geld!
SS Ä Ä

k üöal'alies,
consolidirte Darlehen-Co.,

1621),

'Zluck der ' t>?cuel>y ällixnce

zum Berkause. lSe?!lü,l2^tte.)

trZIMM

Geldsendttnqen

Unterhaltvngen.

M Gehe westlich s

<srll,-r Kasino).

Darteu - a r k.

TjarkS, Eigeuiliümer.

?Sies;tter's

Tolchtstet - BeaT
Der tononlitliende und hervorragende

Aamilieu-Crtiotungsplutz
an der << ,esap e a r e Ba i.

Viele Neuerungen sür 159,>.

geiähr !i AdendS.

Fritz Bieoes.
Speise, Lokal.

Zimmer.m

PiimoS nnd Orgel.

Mon ?Wegina"-Spieldosen.
lersev . Eiiv, N -1., den 2. April 18N4.

HH. t?o Sutro H <kom., Naitlmor, Md.

Sie . Negina spielvosen (?omp.

Mas die ist.

Lllo ch Co.,
Nr. 119 und l2!, W-Daitimorestr.

(44-)

Heinekamp ä? Sohn,
Nr. K, On-Baltimoreftraße, Ballimore, MV.

und Orgeln,

Stlmm UN mpriren wird pnnkllich be-
<rl. lMärzr2,lZ)

Vttgcu d'Ällvert:

Tr. HauS vou Bnlow:

Slincrika."

Atfred (Srunfetd:

P TschaikotiöN,:

?mlth'schen amerikanischen Vrgeln.
Gebranchte Pinnos,

Baltimore:
Nr. 22 und 24, Lst - Baliimore-Slraßc.

New-Bork: ?ir. 148, 5. Avenue.

Washington: t422, Pennsylvania-Avs.,
i2ll-) Nordwest.

Kharles M. Stieff,
?al!iinoie Nr. , Noid-kiderivstr.
Washin,toa, Nr. 417. 11. lii.. N.-W.
P!zi!ab-!pht- Nr- 1204. 5. Str.
Chlcag Sir. 176.

,Dej.l.l2Mle)

k
/ j

7
Teppiche. Matten, Korkleppiche (I-lao-

leuni , Fußieppiltit iliuKs), 'ltalien u. f. w.
Alle Svrieii und Muste: werden in

>n jolcher Mannizfaülgkeit cffeiiri,
dciF passende TessinS und Farb'n zu den

niedrigste, je nsnrteü Preijen steis zu er
langen sind.

Innvold, Kaiser 6 Komp..
Nr. LtS, West . Lexiugton - strasie.

uade lvarl-Uvenue

R. Z. K Zöhne.

s!recker'H

' D. K^ssart
Sc? Bank- u. Edenstrag. Teicphou 234 L.
t^Zail-)

I^WMW? Injektion.

Tljeatcr-?ln;eiflcn.

I Z<!uli!:-Made!nie

Hinrichs'
tznit.ri,.^.?...... "

Uij2"7"" " '

anlie

i Lchanfter's Hotel
(<ottzclt Marlen

Sliiiccii6 Mc'nrer, Sizektditnier.

Atjantlr-l>ity'ö

Jakob Schild,

deinen nsik) l.i^ninen,
Nr. Nord-Yau-Ttr.

Nr. 7, N.-HiZsilVa>>slr.
<Nools,l^i

soeben .mrfaiiqen L i 7a.- ' cr !°t-

und

Nie.süinei ,ui!en
Mincroiwalser! kurzilch sur den Wmter-LedaU im-

ZtlicS? den billizsien preisen.
We i-Hans t ln g

eliarü's H.
'es.-S.raSe.

WZ?WW
Die

Germiniia-Brazi-C omp.
Nr. 4L bl LS!, Zriri>k-Aven,

Baltimore. Md.

Extrafeines Pilsener uud ?agerßier
(Aprils,! Telephon?

August Bclü's
Äierlr6 u e r e i,

Sir. 44 rind 4U, tSarrlsou - Laue,

loljn BanernschmidL's
Monnt - Brauerei,
1707, West - Pralt - lraß

Telephon (Iuni1(1,2I)

Cowji.,
3. und Lancafter-Ttrafzc,

Monis Palc-Bier'
ALrewing ß0.,

W'lkei.s Ttrktz, Baltimore.
Tciesl>u Nr. BZ. (Zi-.r2,l2Mie)

LSAS
Lo-

Biertnonevei,
Liircan: Nr. 170L, Nord-(öats-Ttt.,

Uterekants Niliers'
tutivn Lenip.

Sr T. K?.^!
W. P. Turner, M.-P.-A.i
2. Wliiliien, T. vi.

Haupldüreau -Nr. 2I t Water-Ttr. (lZI)

Bai-LinienTaNpser
Oid Peivt ttnS NorZslZ

und allen Punkten südlich.

>t>a!in" und die nach allen
i?n teZ Lüden?.

Lilleiur Nr. 12l>, Oft-BalNmorestra^e.
M o r d deut sch e r -F l o y d.

' /."-i
" '

Baltimore nnö Bremen.

D'.e Äbsahrtötaqe sind, wie solgt,
ociii Baltimore:

Bn nach

meT-. und ... 5^1.50

Ä. Schuinachcr (s>i!np.,

Aain vurg-Ä:u eri üa -

° Äew-?)ork Z Hümburg

Wöchentlicher Ctpreß - Dien^

Auz. Z'illoria" . Auni. tl. I^li

nact, Tti:t,'a>U,nd

Baltimore

Hambnrg-2lmerika

Arthur Lt.'. Nodson,

Eduard Maine,

.t
,

t-r e.ui>ch .-n
j. Spraye .- :^?ier:lzt

Vollmachten g-ng-!-^-,1.

Lluslanv-s

Eduard Raine. '^r

Pennsylvania-
(> isenbahn.

Tral am li.Mai II 3U Skaclit, in
Kraft.

-

! Vcnnkalrania, limilirr I! i>.'riiiilli?Z.
. <äl- iloueser S -

j 4.4VStackmillagS.

.liiU'kNdS.
Pacifi. 11.4 U Nach.

z Äor>ienL.
K jjoiuultagS.

re-iUiam ?or:->xsrcxjuq >Union
und Ziochester-Exprcß .f L iS Ävendl

l . i2 > <> ij.iZU, 4.<-l/, 5.> Sv.a/.:, !!<>, IS. II Äbend.

i ''' ''i i v-rmtt-

4^!^.-..l.iuutaas'onni'!!i^
um 4.4 V,

. flu!?. .12 P.lll.! 2 ,U,>.
U, ,> > 5, ui 7

-iI !!I '.'üei-.d? Sonnlligs 4 4>>,
lru!?, IU I S >-?. 12 l.üt,

-ka.-v spring um <i.rs, .2U und

tt Lu''"io Na>vmill>:g4.

aas uu! .:w t.s>^ta.?uuttags^us

4r- 2., xjdos. an L^>nn-luqZ um i.2 Zioimellazs. r.ld, Nachm..

jruU, 2S uno >i.2U Sircnos an

Ab/'-o-z °N!agS um 12,25 Httllag-Z und >.21

S2.uk m. nach i>rr! ?c7osll,Ä.'kzuimudalwn?^n.

-'-j'i -"'"l">n.v.''a!wN'?eu^
o!m-.ttags uiid'' "

' >'Ul 7-!Zr Bor- und 4.1ä Nach-

I.uu. 4.2. .27 Stas'Ul.. .''.42, Ai'end

e!i!^chenla<icn.
nac! I l adelpi ia 4.1 ->/. I i>orm..

ÄV?>!dö.

I 2.ä>>/2.<>.>. 2 2Nach-

L.IÄ RachmUtazS uns ..dkl 7-UI lin.nirirr

" l 'ch 'h >
äg!ij>.

.

.>,' 7.1, lo.iw. und 1 Abends.

z. i?k. Prev>?sl,
Sen.-S-ich°s!§iuhrer; <l2O ) S-n.-Pasj A,kNt.

Puttimore- Gliio-Lisenvahn.
ffahrvian tritt inKraft am IZ. Mai

liqilch lU.U chx

rn^l 2 l'>'i"'^l2^/X2UI, 2.50. (XÜ.4S

i 5 21,uil!N- lug' xt Is> IN. x.40. X UI,
.l. 7.2,' ,7.4. x.O, .I, XIU.I.

' illags 45 'ltiNl!t!N-Zu>>), r l> x 2 4
.5 Menülkn Huz> S ic. x5.4U. 1. 7 2, x.NU
d 15, xIN 10. xl< 5N und II :!Abend?.

Stach AnnapsilS um 7.2i>, 8.Ü5 Storq.nZ, 12.10
ind 4 I<> S!utl<m. An B.AS Morgen-Z und
i Ii)

Nach *uui 4 <lO. .IN

5.1.5

? !

Welüiche Maryländer Eisenbahn.

k?r >7. I l?.'

14 >.2 Namittag - Srsreß ra Puntlen an der
>>-u ..B.

111.2'. ÄientZ i.tluiu. nach

TSzlich. 1 Tlzttch. auZ,!n°mm:n -onniazZ.
rmelur und Nr. 2<is, OS-Baitim-.

Slraxe.

t24S-) He.i Paiia^cl-Äzca

Mme's sMw
im Herzen der Stadt belege untz

wegen ihrer centralen Lage zu grö-
ßeren und kleineren Bersanuu-

luitgen ganz besonders
geeignet, find an

Gesellschaften,
Vereine,

Logen:c.
zu vermietlien.

Tie Ausstattung ist eine gänzlich
neue, die Beleuchtung !>te

beste u. s. w

T'tt.Tu^une.Pol!en.j)tlsse,
welche mit einer geräumigen Bühne,

einem Speisesaal, Bar, Gar
derobenznnmer und Küche

verbunden ist, cm-
psiehll sich beson-

ders sür

Konzerte, Bälle tc.

VvS" Allmeldungen werden in der Expe-
dition de ?Corre'poüdenitii" entgegen ge-
nommen. TeSgleickien für die ?Duldane.
Posten-Halle" auch bei dem Janiior dersel
den im dritten Sliiiwerk.

Ter

Teutsche
Csrrcspgttd ent

ist die

Krönte, billigste nnd vollständigste

deutsche Zeitmq
in ocn Äer. taate i.

o? v I

Tmzsich!

o o

Wochen-Ansgabe^
des

Korrespondenten

lrscheint /reitogs. Morgen

Uttv enttiält

die ausführlichtten Verichte
aus der

alten und neuen Weit.

Tas Wochenblatt geht ach
Washington, D..

S.-E.,
Savaiiiiah, (?a..

Fla.,
ll>teniphi, Ten.,

La.
Mobile. Ala.,

Lomsville, Ky.,
Frederick, Md.,

Williainsport, D!d.,
Luinberlaiid, Md.,

Jid.,
groslburg, Md.

Annapolis, Md.,
Pagersiown, V!d?

Parlersburg, W.Va.,
W.-Va.

Peiersdurg, Ba.,
Äilchmoiid, Äa.,

Etauiiton, Pa.,
Arexandria, Ba.,

S.-C.,
Norsoll, Ba.,

Havit de Grace, Md.,
Hanover, Pa.,

Chrewsburv, Pa.,
?)ork, Pa>,

sowie nach alle

Theilen der Vcr. Fwtcn u. EuroM's.

Raten und Prämien
für

Clubs und Gesellschasten

5 Exemplare auf 12 Monate... 51(1

10 Exemplare aus 12 Monate. .. 520

15 Exemplare auf 12 Monate. ..
,530

20 Exemplare auf 12 Monate... >540
und

30 Exemplare auf 12 Monate... ,§6V

40 Exemplare auf 12 Monate. .. 560

Ratcn snr den

wöchentl. Corresponventen,

Portofrei-im Voraus zahlbar:

1 Exemplar auf 6 M0nate....51.25.
1 Exemplar auf 12 Monate... .52.50.
3 Ercmplare auf 12 Mouate .. .56.75.
4 Exemplare auf 12 Monate.... K<.so.

adresfire:

Tssiee des

"Deutschen Korrespondenten,"

Südwesr-<scke der

Mlimsre-Ttr. und Pojt-CMe-Ase.

Branchen Tie l^eld?

A Aucikrnlnzen a'.iö den Urin Lrzaiitll >
beiden GeichlcÄlcrn iil <b Siundkn.

W ES ist besser als Cubeben oder Fin
sveitzungkn und frei vZN allen schiechiel Äe-
Mlbchcn und enderen UüanntizrUiÄleücn.

Ver!auft tn alln


